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Beſtellungen
auf dle SaaleZeitung für die Monate November und
Dezember werden von allen Reichspoſtanſtalten zum Preiſe
von 2 M angenommen Die Saale Zeitung wird nach
außerhalb ohne Ausnahme täglich zweimal ſofort nach
Erſcheinen mit den nächſten Zügen verſandt

Für Halle Giebichenſtein und Trotha werden
Beſtellungen von der unterzeichneten Expedition den Aus
trägern und den verſchiedenen Ansgabeſtellen angenommen
Je nach Wunſch erfolgt die Zuſtellung zweimal täglich morgens
und abends oder einmal täglich Morgen und AbendAnsgabe
zuſammen abends Bei einmaliger Zuſtellung beträgt die
Abonnementsgebühr für die Monate November und Dezember
1,70 bei zweimaliger Zuſtellung 1,90 M

Die Cupedition

Das Goldminenfieber
An den Börfen von Paris und London iſt eine kriſenartige

Stockung eingetreten die Hunderte von Millionen an freilich
nur imaginären Werthen zu vernichten beſtimmt ſcheint Die
Aktien der ſüdafrikaniſchen und auſtraliſchen Goldfelder haben
ſeit Monaten eine bis zum Wahnſinn exaltirte Steigerung
erfahren und jetzt kommt der Rückſchlag Dieſe Dinge ſind
dem Leſer aus dem Handelstheile unſeres Blattes bekannt und
wir wollen ſie an dieſer Stelle nicht im einzelnen ausführlicher
behandeln Dagegen ſcheint es uns geboten ſowohl über die
Theilnahme des deutſchen Kapitals an der Goldminenſpeku
lation wie über die Stellung der Börſe zu dieſen Vorgängen
wie endlich über die möglichen Wirkungen eines ſcharf ange
ſpannten Börſengeſetzes einiges zu ſagen Was die Frage be
trifft inwieweit das deutſche Publikum an den Goldminen
taumel betheiligt iſt ſo werden alle bezüglichen Schätzungen
wohl ziemlich unſicher ſein müſſen Die Köln Ztg hat
kürzlich von mehreren hundert Millionen geſprochen die von
deutſchen Kapitaliſten in Minengktien angelegt ſein ſollen Der
Beweis für die angegebene Höhe wird aber ſchwer zu er
bringen ſein und ſehr aufmerkſame und wohlunterrichtete
Fachmänner ſagen uns daß von einer Betheiligung in dieſem
Grade nicht geſprochen werden könne Freilich wiſſen auch
dieſe Beurtheiler nichts weiter für ihre geringere Schätzung
beizubringen als ihr ſubjektives Gefühl und ihre Erfahrungen
Wie es ſich nun aber auch damit verhalten mag fo wird ſich
doch wohl ſagen laſſen daß die Anlegung dentſchen Geldes in
Minengktien in der Hauptſache nicht durch die Vermittelung
der großen Banken und Bankhänuſer erfolgt iſt und daß auch
dieſe leitenden Häuſer ſelber in den Minenwerthen nur mit
relativ geringen Summen engagirt ſind So verſichern über
einſtimmend die Banken wie die Kenner dieſer Verhältniſſe
Die Feſtſtellung iſt richtig Es würde aus ihr folgen müſſen
daß ein eventueller Zuſammenbruch an den weſtlichen Börſen
dee deutſche Kapitalwelt wohl in Mitleidenſchaft ziehen nicht
aber ſo furchtbar erſchüttern würde wie es allerdings der
Fall ſein müßte wenn Deutſchland ſelber der Heerd dieſes
leidenſchaftlich erregten Treibens wäre Gleichwohl empfindet
es alle Welt daß die möglichen Rückwirkungen auch auf
Deutſchland tiefgehend genug ſein würden und hier iſt der
Punkt an dem die ſcheinbare Börſenfrage zu einer eminent
politiſchen wird Es zeigt ſich daß auch eine relativ gering
fügige Abhängigkeit des deutſchen vom fremden Kapitalsmarkt
hinreichen kann um eine größere Reihe von Wechſelbeziehungen
in verhängnißvoller Weiſe auszulöſen Gegner der Börſen
ſind in ſolchen Fällen ſchnell mit ihren bekannten Anklagen bei
der Hand Aber die Börſe iſt verhältnißmäßig einflußlos
wenn die Gründe der kritiſchen Ereigniſſe in den Dingen felber
ſtecken Es iſt eine Sache für ſich ob das jetzige Börfen
treiben in Paris und London einen räuberiſchen Beutezug oder
einen verrückten Sangninismus oder beides nämlich ein Drama
betrogener Betrüger darſtellt Wahrſcheinlich iſt von allem
etwas in der widerwärtigen Miſchung Jndeſſen ob ſo ob
auders ſo laufen die deutſchen Vörſen diesmal höchſt weit
hinten nach und tragen nicht die Hauptverantwortung Trotz
dem würde uns das nicht viel hekfen und ſogar wenn die
deutſchen Grenzen hermetiſch gegen das Eindringen des Gold
minenfiebers geſchloſſen worden wären müßten wir mit leiden
weil es neben der nationalen Volkswirthſchaft ein Weltwirth
ſchaftsſyſtem giebt deſſen Ausſtrahlungen nirgends aufzuhalten
oder abzulenken ſind
Alle dieſe Vorgänge ertheilen die peſſimiſtiſche Lehre daß

die Geſetzgebung hier ihre Ohnmacht zuzugeſtehen hat An
genommen daß unſere Börſenhaſſer ein allerſchärfſtes Börſen
aufſichtsgeſetz zu ſtande brächten angenommen ſelbſt daß die
Börſen unker drakoniſchem Druck dahinfſiechten wir unſerer
ſeits glauben ihre Elaſtizität würde jede Drangſal über
winden ſo könnte ſich die Macht des deutſchen Börſengeſetzes
doch nur bis an die Reichsgrenze erſtrecken und eine an den
weſtlichen Börſen ſich entwickelnde Weltkriſe würde uns auch
dann genau ſo treffen wie ſie es nach dem inneren Geſetze des
Weltwirthſchaftsmarkts thun muß Daran iſt abſolut nichts
zu ändern Der optimiſtiſche Hochmuth der Leute die durch
Geſetze ein Stück Weltverbeſſerung herbeiführen wollen kommt
von der trügeriſchen Vorſtellung nicht los daß S und
Druck dort etwas bedeuten wo eine ſelbſtändige Entwickelung
ihren eigenen Bedingungen ebenſo folgt wie es in der Natur
mit ihren phyſikaliſchen und chemiſchen Gefetzen der Fall iſt
Die Vortheile ſolcher ſelbſtändigen Entwickelung will man
natürlich gern hinnel men und wenn unſer Welthandel ſich
belebt unſere Jnduftrie einen Aufſchwung nimmt wenn
ruſſiſche Beſtellungen unſere Eiſenwerke und Lokomotivfabriken
ſtärker befchäſtigen wenn die Ausſicht anf chineſiſche Bahn
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bauten ſich eröffnet dann verlangt kein Menſch nach Feſſeln
für Handel und Verkehr und es wäre ja auch der Gipfel des
Unſinns wenn es geſchehen würde Der nüchterne Beobachter
zieht jedoch aus Aufſchwung und Niedergang denſelben Schluß
nämlich daß die Staatsgewalt mit ihrem Geſetzgebungsapparat
an dieſen Stellen ſelbſt verſagen wird Es iſt nicht möglich
von Deutſchland aus zu beſtimmen ob die gegenwärtige Gpld
minenſpeknlation des Anslandes gednldet oder vernichtet werden
ſoll oder kann Hier liegen Ereigniſſe vor deren Einwirkungen
wir im Guten wie im Schlimmen zu ertragen haben ganz ſo
wie es mit anderen Vorgängen in der Weltwirthſchaft iſt
beiſpielsweiſe mit der Konkurrenz die der nordamerikaniſche
und im ſtärkeren Grade noch der argentiniſche Weizenbaun unſerer
einheimiſchen Landwirthſchaft macht

Was die Goldminen in Südafrike und Anſtralien anlangt
ſo betrachteten die Fachmänner die Erſchließung dieſer Gold
gruben bekannklich anders als es eine tollgewordene Tages
ſpekulation thut Es geht die fachmänniſchen Beurtheiler
darunter den preußiſchen Bergrath Schmeißer mit ſeiner
überalt anerkannten Antorität wenig an wie die Börſen von
Paris und London in dieſem Angenblick wirthſchaften ſondern
dieſe Beurtheiler ſehen nur auf die Thatſachen und da kommen
ſie zu dem Ergebniß daß die Minen ſelber auf Jahrzehnte
hinaus eine bergmänniſch lohnende Ansbeute verſprechen Wir
entnehmen dies Urtheil n g einem ja auch ſonſt vielbemerkten
Aufſatze von Ludwig Bamberger in der Nation Schwindel
und Betrug der zahlloſen Menſchen ihr Vermögen ans der
Taſche lockt ſcheint von der Aufſchließung neuer Goldfelder
leider untrennbar zu ſein aber das Gold ſelbſt iſt dabei keine
Chimäre nd ſo viele Exiſtenzen auch ſeinerzeit das kaliforniſche
Goldfieber vernichtet hat ſo iſt das kaliforniſche Gold doch da
Uns intereſſirt hierbei vor allem die Frage der Einrichtung
der neuen großen Goldfunde auf unſere und der anderen
führenden Staaten Währungspolitik Es iſt wohl außer

Zweifel daß die Phraſe von der allzu kurzen Golddecke für
unberechenbare Zeiten vollends gegenſtandslos geworden iſt Der
Haupteinwand und auch der beſtechendſte gegen die Gold
währung iſt von der Beſorgniß hergeleitet worden daß dies
Metall unmöglich ausreichen könne wenn der Reihe nach alle
wirthſchaftlich erſtarkenden Länder die Goldwährung bei ſich ein
führen wollten Durch die Erſchließung des füdafrikaniſchen und
auſtraliſchen Goldbergbaues droht vielleicht jetzt eher die Gefahr
einer Entwerthung der vorhandenen Goldbeſtände und weiter
blickende Männer ſind nicht geneigt dieſe mögliche Zukunftsgefahr
gering anzuſchlagen

Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Straßburg i 19 Okt Um 48 Uhr nachmittags ver

ließen der Kaiſer und die Kaiſerin im offenen Wagen das
kaiſerliche Schloß und begaben ſich unter dem Geläut ſämmt
licher Glocken und unter brauſenden Hurrahrufen der Kopf an
Kopf gedrängten Volksmenge nach dem Bahnhofe wo bereits
der Großherzog und die Großherzogin von Baden der Statt
halter die Spitzen der Militär und Civilbehörden und das ge
ſammte Gefolge anweſend waren Das Kaiſerpaar verabſchiedete
ſich auf das huldvollſte Der Kaiſer ſprach wiederholt ſeine
Freude und Zufriedenheit über den ſo herzlichen Empfang ſeitens
der Bevölkerung aus und unterhielt ſich noch einige Zeit mit
dem Statthalter Fürſten Hohenlohe Als Jhre Majeſtäten den
Wagen beſtiegen hatten traten noch der Großherzog und die
Großherzogin von Baden an den Waggon und verabſchiedeten
ſich nochmals aufs herzlichſte Um 5 Uhr ſetzte ſich der Zug
unter brauſenden Hurrahrufen in Bewegung Prinz und Prin
zeſſin Heinrich ſowie der Großherzog und die Großherzogin von
Baden reiſten um 6 Uhr 32 Min von hier ab

Wildparkſtation 20 Okt Der Kaiſer und die Kaiſerin
trafen heute früh 8 Uhr mittels Sonderzuges im beſten Wohl
nen hier ein und begaben ſich zu Wagen nach dem Neuen
alais
Wildvparkſtation 20 Okt Prinz und Prinzeſſin Hein

rich von Preußen trafen heute vormittag 10 Uhr 40 Minuten
mit dem Frankfurter Schnellzuge hier ein und begaben ſich zu
Wagen nach dem Nenen Palais

Trient 20 Okt Die Kaiſerin Friedrich iſt hier zu
mehrwöchigem Aufenthalte eingetroffen

München 20 Okt Anläßlich der Feier der Denkmals
enthüllung in Wörth ſandte der Prinzregent aus Berchtes
gaden folgendes Telegramm an den Katffer

Sr Majeſtät dem Kaiſer Wilhelm Wörth
An der Enthüllungsfeier zur ehrenden Erinnerung an den

e Führer der Armee nehme ich auch in der Ferne
aufrichtigen Antheil und es drängt mich Dir dieſe Gefühle
am heutigen Feſttage auszuſprechen

Luitpold
Hierauf antwortete der Kaiſer

Der Ausdruck Deiner warmen Theilnahme am heutigen
Tage hat mich hochbeglückt Jch handle im Sinne meines
hochſeligen Herrn Vaters des Führers der dritten Armee
wenn ich angeſichts des heute enthüllten Denkmals welches ein
bleibendes Zeichen der engſten Waffenbrüderſchaft unſerer
Armeen bilden wird des ruhmreichen Antheiles der bayriſchen
Armee a und Dir daher auch die innigſten Glückwünſche
am heutigen Tage darbringe

München 20 Okt Der Reichskanzler Fürſt Hohen
lohe traf heute früh 9 Uhr hier ein und ſtieg in ſeinem hieſigen
Palais ab

Neue Aufklärungen über den Fall Bötticher
Die Deutſche Sonntagspoſt das Organ des ehemals

norddentſch allgemeinen Oberoffiziöſen Pindter ſchreibt
Jn den Zeitungen waren dieſer Tage wieder Gerüchte im

Umlauf daß Staalsminiſter Dr v Boetticher ſeine Entlaſſung
eingereicht habe Wie das W T am Donnerstag meldete
war damals in maßgebenden Kreiſen von einem Abſchiedsgeſuch
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des Staatsminiſters v Boetticher nichts bekannt Jhre Veran
laſſung hatte jenen Gerüchte augenſcheinlich in der nicht beſtrittenen
Veröffentlichung eines Geſprächs welches Dr v Boetticher vor
etwa einem Jahre mit einem hieſigen Journaliſten gepflogen hat
und in Bezug auf welches allerdings demnächſt weitere Auf
klärungen zu erwarten ſein dürften

Weitere Anfklärungen alſo ſind zu erwarten Das
iſt es was auch wir auf Grund unſerer Jnformationen an
gekündigt und was wir als unerläßlich auch wiederholt gefordert
haben Die Pindter ſche Wiederholung unſerer Meldung dürfte
wohl gleichfalls anf eine gute Juformation zurückzuführen ſein
Warum ſoll ein Mann der 20 Jahre lang die Rolle des
Knaben der an der Quelle ſaß geſpielt hat nicht auch jetzt
noch einmal einen Trunk aus dieſer Quelle dargereicht be
kommen

Die Hammerſteinbriefe
Derſelbe Berichterſtatter der ſchon kürzlich über die einzelnen

Mappen in denen Frhr v Hammerſtein ſeinen Brief
wechſel unterzubringen pflegte berichtete macht jetzt über die
Mappe mit der Aufſchrift Dnell Eugen Richter
folgende nähere Augaben

Es dreht ſich dabei um ein durchaus unparlamentariſches Jn
triguenſpiel im konſervativen Lager gegen die Perſon des Abg
Richter wovon dieſer bis jetzt vermuthlich noch keine volle Kennt
niß hat Nicht nur Herr v Below und A Niendorf fühlten ſich
damals durch den Richter ſchen Ausdruck Bauernfänger be
leidigt ſondern ein großer Theil des Hochadels denn faſt die
Hälfte der Steuer und Wirthſchaftsreformer erklärte ſich
infolge einer an ſie geſandten Cirkularnote des Hauptmanns Berg
mit dieſem und dem durch den Draht nach Berlin berufenen
treffſicheren Freiherrn v Hammerſtein ſolidariſch und war bereit
einzeln oder geſchloſſen gegen die Perſon des Abg E Richter
loszugehen Gerade die Aufnahme der frechen und imper

tinenten Briefe von Ludolf Pariſius in konſervativen Kreiſen
ſowie die darauf bezügliche Korreſpondenz zwiſchen A Niendorf
Hauptmann VBerg Freiherrn v Hammerſtein Freiherrn
v Hammerſtein Loxten u v a werfen grelle Schlaglichter auf
die Anſchauungsweiſe der damaligen Hochkonſervativen und geben
ein überaus charakteriſtiſches Bild von den fieberhaften aller
dings vergeblichen Anſtrengungen namentlich des Freiherrn
v Hammerſtein den Abg Richter u ſtellen Die tiefe Nieder
geſchlagenheit der konſervativen Partei über den Verluſt ihres
ſchneidigſten Kämpfers vermag man erſt dann völlig zu ver
ſtehen wenn man bedenkt daß ſie nicht nur ihren erſten
rekbrsr ſondern vor allem ihren beſten Piſtolenſchützen ver
oren hat

Wir geben dieſe Mittheilungen wieder da ſie zu weiteren
etwaigen führen dürften ohne ſie indeſſen verbürgen zu

wollen

Die vierten Bataillone
Da über die vierten Bataillone in letzter Zeit viel und auch

viel Ungünſtiges geſprochen worden iſt tritt die Poſt mit
einer bemerkenswerthen Wärme für dieſelben ein Es heißt da

Daß bei der Aufſtellung der Halbbataillone Unzuträglichkeiten
mancher Art unvermeidlich ſein würden war vorauszuſehen und
die Militärverwaltung iſt ſich darüber wohl niemals im Zweifel
geweſen Andererſeits aber bedeutet die Einrichtung der vierten
Bataillone die mit der zweijährigen Dienſtzeit in engſtem Zu
fammenhange ſteht für die Schlagfertigkeit der Armee einen ſo
gewaltigen Fortſchritt daß man da die Vollbataillone aus
Sparſamkeitsrückſichten nicht zu haben waren die Mängel der
unvollſtändigen Neuformatron gern mit in den Kauf nahm
Dieſer Punkt iſt in allen gegen die vierten Bataillone vor
gebrachten Kritiken vollkommen überſehen worden ebenſo wie
darin ganz außer acht gelaſſen wird daß unſere Regimenter
ebenſo wie die der franzöſiſchen und ruſſiſchen Armee zu vier
Bataillonen ins Feld rücken Daß die Aufſtellung dieſer vierten
Bataillone im Mobilmachungsfalle aber viel ſchneller ſich voll
zieht und deren Kriegstüchtigkeit viel größer ſein muß wenn
dieſe Cadres nicht ganz neu aus dem Nichts geſchaffen zu werden
brauchen ſondern wenn bereits ein nur der Ergänzung be
nöthigender Stamm für ſie vorhanden iſt liegt auf der Hand

Die Berichte über die Erfahrungen die man in dieſer Hinſicht
während der letzten Manöver mit den durch Einziehung von Re
ſerven zu Vollbataillonen ergänzten neuen Cadres gemacht hat
lauten denn auch wie wir aus zuverläſſiger Quelle erfahren
außerordentlich günſtig Aber auch ſonſt ſtehen den Nachtheilen
der halben vierten Bataillone manche Vortheile gegenüber Durch
die vierten Bataillone die beiſpielsweiſe die Ausbildung der Ein
jährig und der Schullehrer beſorgen und die Ab
kommandirten ſtellen werden die anderen Bataillone ganz außer
ordentlich entlaſtet ohne daß die Ausbildung der Mannſchaften
der vierten Bataillone darunter zu leiden hätte Die Ausbildung
dieſer Mannſchaften iſt vielmehr wie ſchon daraus hervorgeht
daß bei zwei Armeecorps Compagnien der vierten Bataillone
die große Schießauszeichnung erhalten haben mindeſtens ebenſo
gut in vielen Fällen ſogar beſſer als die der Mannſchaften der
drei erſten Bataillone obwohl viel weniger Zeit darauf verwandt
zu werden braucht Der Grund hierfür liegt anf der Hand
wenn man bedenkt daß die beiden Compagnien der vierten
Bataillone den vollen Etat an Offizieren und Unteroffizieren
haben während die Zahl der Mannſchaften nicht 129 wie bei
den anderen Compagnien ſondern nur 78 beträgt Andererſeits
kommt durch den häufigen Wechſel der Vorgeſetzten der durch die
Verſchiebungen bei der Compagnie und tbedingt iſt eine gewiſſe Unruhe in die Ausbildung der 13 u
14 Compaguien deren Nachtheil ebenſo r zu verkennen iſt
wie der mancher anderen mit der Jnſtitution der Halbbataillone
verkaüpften Unzulänglichkeit

All dieſe Mängel aber treten doch weit zurück gegenüber dem
Vortheil den das Vorhandenſein der Cadres im Mobilmachungs
falle bietet und deshalb wird man bis ac Finanz
verhältniſſe eine Aufſtellung vierter Vollbataillone ermöglichen
die aus der Unvollſtändigkeit der Cadres erwachſenden hei wei
teren Erfahrungen übrigens gewiß noch bedeutend zu mildernden
Schwierigkeiten als ein nothwendiges Uebel mit in den Kauf
nehmen müſſen Jedenfalls kann von einer Wiederabſchaffung
der vierten Vatagillone gar keine Nede ſein
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Aus der Zückerinduſtrle
Ueber die Rüben verarbeitung ſowie die Ein und

Ansfuhr von Zucker liegen jetzt die Mittheilungen des
ſiatiſtiſchen Amtes über die Monate Angnſt September vor
Danach wurden in 210 Fabriken gegen 323 im Vorjahre
4982,992 D C Rüben verarbeitet alſo etwas mehr als die
Hälfte der vorjährigen Verarbeitung welche 8363 139 E
detrug Zudem iſt auch die Ansfuhr erbeblich größer geweſen
als in den beiden Monaten des Jahres 1894 bei Rohzucker
345,600 C gegen 317,375 bei raffinirtem Zucker 544,970
gegen 328,643 und bei dem übrigen weißen Zucker 18,826

9809 Was die Produktion betrifft ſo iſt die Menge
von Rohzucker im Anguſt September d J um 274,901 C

kleiner geweſen gegen das Vorjahr 504 061 gegen 878 462
während die Produktion von raffinirtem und Konſumzucker in
dieſem Jahre noch um 422,032 C größer war als im
Vorjahre 1,104,288 gegen 682,256

Zur Lage der Landwirthſchaft
Jn der breslaner StadtverordnetenVerſammlung hat der

Oberbürgermeiſter Bender anläßlich der Vorlage wegen An
kanfs von Weidenhof eine intereſſante Zuſammenſtellung des
landwirthſchaftlichen Taxwerthes und des
wirklichen Verkaufspreiſes einer Anzahl Güter aus
dem näheren Umkreiſe von Breslau mitgetheilt Der land
wirthſchaftliche Taxwerth von Weidenhof beträgt ausſchließlich
der mit 280,000 M gegen Feuerſchaden verſicherten Gebäudes
nur 602,761 während die Stadt Breslau 1,400,000 M
für das Geſammtgut die Gebäude eingeſchloſſen zahlen will
Die Angaben des Oberbürgermeiſters bezogen ſich auf 8 Güter
Es ſtellten ſich der Bresl Ztg zufolge für Leipe die letzte
land wirthſchaftliche Taxe auf 97,000 der letzte Kaufpreis
auf 216,000 für Protſch mit Weide auf 264,000 M bezw
600,000 für Lilienthal 195,000 M bezw 495,000
für Stabelwitz auf 129,000 M bezw 300 für Gold
ſchmieden auf 170,000 M bezw 360,000 für Siebiſchau
auf 132,000 M bezw 280,000 für Oswitz auf 372,000
bezw 1,155,000 M und für Pöpelwitz auf 198,000 M bezw
400,000 M für ein Sechstel des ganzen Gutes Dieſe

iffern enthalten auch eine merkwürdige Beleuchtung des Vor
chlages bei Einführung des Anerbenrechts der Auseinander

ſetzung des Anerben mit den Miterben den Ertragspreis anſtatt
des Kanfpreiſes zu Grunde zu legen Die Schädigung der
Miterben würde großartige Dimenſionen annehmen

Zum Militärdienſt der Volksſchullehrer
4 Bekanntlich iſt bis zum Jahre 1900 den Volksſchullehrern

noch freigeſtellt worden ob ſie wie bisher 10 Wochen oder ein
jährig dienen wollen Es wird von allen preußiſchen
Semingarien an denen zum Herbſt Abgangsprüfungen ſtatt
gefunden haben berichtet daß faſt ſämmtliche Abiturienten die
zehnwöchentliche Dienſtzeit vorgezogen haben Dieſe Erſcheinung
ſteht im ſcharfen Gegenſatz zu den Bemühungen der Lehrervereine die einjährige Dienſtgeit der Lehrer herbeizuführen

So beſitzen z B die Abiturienten des Seminars in Bücke
burg ſchon ſeit Jahrzehnten die Berechtigung zum einjährig
freiwilligen Dienſt und wohl keiner hat davon Gebrauch
gemacht wird es in Preußen auch ſo bleiben Selbſt
verſtändlich wünſchen die Lehrer die einjährige Dienſtzeit als
Einjährig Freiwillige Die einjährige Dieuſtzeit als gewöhn
licher Soldat bietet nichts Verlockendes Die Berechtigung zur
W Dienſtzeit wird dann benutzt werden wenn
den Lehrern nur noch die Wahl zwiſchen dieſer und der ein
jährigen Dienſtzeit als gewöhnlicher Soldat bleibt

Verſchiedene Mittheilungen
Der neu ern inte Sekretär des Fürſten Bismarck

Hauptmann a D v Schellwitz hat ſeine Stellung angetreten
Er wird jedoch zunächſt nicht unmittelbar dem Fürſten Sekretär
dienſte leiſten ſondern zur Entlaſtung des Oberförſters Lange
des Generalrepräſentanten des fürſtlichen Beſitzes herangezogen
en und beſonders an den Geſchäften der Forſtverwaltung

eilnehmen

Jn der Verhandlung gegen den Aſſeſſor Wehlau welche
am 26 Nov vor der potsdamer Disciplinarkammer ſtattfindet
wird nicht der bereits beurlaubte ind ger en Dr von
Seydewitz den Vorſitz führen ſondern das der Ernennung nach
älteſte Mitglied der Kammer Herr Amtsrichter v Normann
in Potsdam Die Vertheidigung Wehlau s liegt in den Händen
des Juſtizraths Aßmy in Potsdam

Einer der Programmpunkte des Evangeliſchen Afrika
Vereins war die Gründung einer Sklavereifrei
ſtätte in Oſtafrika wo die befreiten Sklaven e
und zu Chriſten herangebildet werden könnten Die erſte Frage
war wo die Anſiedlung begonnen werden ſollte Kiſſerawe im
Hinterlande von Dar es Salaam kam bald nicht mehr in Frage
die Aufmerkſamkeit lenkte ſich dann auf Uſambara Jn der
lesten Sitzung des Hauptvorſtandes konnte nun mitgetheilt
Serden daß ein entſprechendes Gelände im Kwang ulue
Teal öſtlich von Wuga gefunden iſt und angekauft
werben ſoll

Dr Haas der proteſtleriſche Reichstagsabge
ordnete hat ſich endlich veranlaßt geſehen das Mandat nieder

e Der Lorrain veröffentlicht ein Schreiben des Reichs
tagsabgeoreneten Dr Haas an ſeine Wähler welches beſagt

e Femtierwerhältniſſe zwängen ihn das Reichsland
zu verlaſſen d ſein Reichstagsmandat nied 732

Herr Haos hat alſo nun endlich gethan was ihn der politiſche
Anſtand wenn er ſolchen beſeſſen hätte ſchon längſt zu thun be
ſtimmt haben würde

Son dem Kriegsgericht wurde ein Huſar Brecht zu
einem Jahre Feſtung verurtheilt weil er während des Manövers
in Griesheim an eine Thür geſchrieben hatte Hoch lebe die
r ähh e trärſt daran z Rath daße Genoſſen, wenn ſie des Kön tragen ſich der mögüchtten Vorſicht befleißigen den Ka a

Die Militäriſchpolitiſche Korreſpondenz regiſtrirt ein Gerücht
wonach demnächſt der Kriminalkommiſſarius von Tauſch zum
Polizei rath befördert werden ſoll Herr von Tauſch war
i bayeriſcher Offizier und iſt bekanntlich ſchon ſeit Jahren

itglied der berliner politiſchen Polizei
Dr O Baumann hat die im Auftrage des Zucker Syndikats

für DeutſchOſtafrika unternommene Unterſuchung des
des Pangani den er bis zu den großartigen

Panganiſällen 16 Stunden oberhalb Chogwe beſahren und auf
nehmen konnte vollendet Ueberall fand er eine Waſſertiefe von
1 m und darüber und a periodiſch überſchwemmte
jür Zuckerrohrbau ervorragend geeignete
Ländereien as Reſultat der Arbeit welches die vor
jährigen Unterſuchungen von G Meinecke vollkommen be
ſtätigt iſt für das geplante Unternehmen alſo ſehr erfreulich

Abg Singer hatte gegen den Chefredacteur der Kreuz
zeitung, Frhrn v Hammerſtein eine erleben an

rengt weil dieſe Zeitung ihn im November 1894 beſchuldigt
tte in Angelegenheiten des Bierboykotts in die Taſchen von
örſenſpekulanten mit Brauereiaktien zu arbeiten Das Klage

verſahren hat eingeſtellt werden müſſen weil nach Auskunft der
Stagilsanwaliſchaft der Aufenthalt des Frhry v Hammexſtein
wicht dekannt iſt und derſelbe ſteckbrieflich verfolgt wird Darauf
richtete Abg Singer im Vorwärts an die gegenwärtige Re
daklion des Blaites die Frage ob ſie die im vorigen Jahre

egen ihn gebrachte Verleumdung rückhaltlos widerrufen oderdes moraliſchen Muth haben will jenen Artikel neuerdings ab
zudrucken und damit die Verantwortlichkeit ſür denſelben zu
übernehmen Der gegenwärtige Chefredacteur der Kreuzztg
Hr Kropatſcheck bemerkte dazu daß er weder juriſtiſch noch
moraliſch für den gegen den Abg Singer ſehen Angriff
verantwortlich ſei Er lehne es daher ab auf die Wünſche des
Abg Singer einzugehen Es ſei ihm völlig unbekannt aufweſches Materal adinht der damalige verantwortliche Redacteur

der Kreuzztg Herrn Singer axgegriffen hat Und ſchließlich
erklärt nun Singer im Vorwärts Da die Redaktion der

Kreuz Zeitung die Hammerſtein ſchen Verleumdungen nicht
aufrecht erhält perſönliche Aeußerungen des früheren verant
wortlichen Redacteurs für mich aber abſolut bedeutungslos ſind
halte ich die Sache für erledigt

Bekanntlich hat der verſtorbene Friedrich Engels ſeineBibliothek und 20,000 M den Abgg Bebel und Singer ver
macht Jetzt meldet der Vorwärts Die reichhaltige Bibliothek
iſt an das Parteibureau adreſſirt worden und vor einigen Tagen
in 27 Kiſten verpackt auf dem Zollamt in Berlin angelangt
Hier wurden einige Kiſten geöffnet auf Grund welchen Rechtsman eine Sendung ohne gJuglchung des Adreſſaten öffnen darf

iſt uns unbekannt eine Anfrage iſt an die Zollbehörde gerichtet
und infolge einer Meldung an die Kriminalpolizei von dieſer die
Auslieferung zunächſt ſiſtirt Am nächſten Tage hatte die
Behörde ſich wohl klar gemacht daß die Beſchlagnahme nicht
ausgeſprochen werden könne und hat die Sendung freigegeben
Friedrich Engels muß übrigens etwas ähnliches vorausgeſehen
haben denn in ſeinem Nachlaß fand ſich folgender Brief

An Auguſt Bebel und Paul Singer
Die tauſend Pfund die ich Euch zu Wahlzwecken vermacht

habe wovon die Erbſchaftsſteuern abgehen mußte ich in
dieſer Form vermachen weil ich das Geld in keiner anderen
Form der Partei derart vermachen konnte daß das Legat
hierzulande geſetzlich giltig war

Dies iſt der einzige Grund weshalb dieſe Beſchränkung
gemacht wurde

Sorgt alſo vor allem daß Jhr das Geld bekommt und wenn
Jhr es habt daß es nicht den Preußen in die Finger fällt
Und wenn Jhr über dieſe Punkte Beſchluß faßt ſo trinkt eine
e rauten Wein dazu Solches thut zu meinem Ge

dächtn
London 14 Nov 1894

Friedrich Engels
Straſtburg i 20 Okt Der Kaiſer hat anläßlich ſeiner

Anweſenheit in Straßburg dem Statthalter Fürſten zu
ehe nlobeeLangenours ſeine lebensgroße Büſte ver

ehen

Breslan 20 Okt Der Landwirthſchaftsminiſter Freiherr
von Hammerſtein Loxten traf heute mittag hier ein und
wurde von dem Oberpräſidenten Fürſten v Hatzfeldt Trachen
berg dem Regierungspräſidenten Dr v Heydebrand und der
Laſſa dem General Kommiſſions Präſidenten Schwarz dem
d e winann und dem Oberpräſidialrath Baurſchmidt em
pfangen

Karlsruhe 19 Okt Der Karlsruher Zeitung zufolge er
nannte der Großherzog den Finanzminiſter Dr Miquel zum
Ritter des Ordens vom Zährin ger Löwen und verlieh dem
Staatsſekretär des Reichsſchatzamtes Grafen Poſadowsky
das Großkreuz deſſelben Ordens

Karlsruhe 19 Okt Die Karlsruher Zeitung meldet Jn
der geſtrigen Sitzung des Stadtrathes wurde beſchloſſen
beim Bürgerausſchuß zu beantragen daß zur Gewährung von
Ehrengeſchenken an würdige bedürftige Jnvaliden und
Veteranen welche an dem Feldzuge von 1870/71 theil

enommen haben bezw an deren Hinterbliebenen zu den bereits
ewilligten 3000 Mark noch weitere 4500 Mark aufgewendet

werden

Ausland
Jeſterreich un arn Die amtliche Wiener Zeitung ver

öffentlicht einen Regierungserlaß wodurch der über Prag
verhängte Ausnahmezuſtand aufgehoben wird

Jn Krakan verhaftete die Polizei am Sonnabend 5 Per
ſonen welche auf friſcher That e wurden als ſie
Militärpläne nach Rußland befördern wollten

Aus Budapeſt wird vom 20 d gemeldet Die hier ein
e öſterreichiſchen Miniſter Graf Badeni und

x v Bilinski hatten geſtern mit den ungariſchen Miniſtern
v e und Lukacs längere Beſprechungen Der Miniſter
des Aeußeren Graf Goluchowski erſchien geſtern abend im
Liberalen Klub Die Unabhängigkeitspartei Fraktion Ugron
beſchloß betreffs der agramer FahnenAffäre eine energiſche
parlamentariſche Aktion

Jn Prag fand am Sonnabend vormittag in der Kirche des
Adeligen Damenſtifts auf dem Hradſchin die feierliche Jn
ſtallalion der Erzherzogin Maria Annuncigata als
Aebtiſſin des Damenſtifts ſtatt

Nach einer Meldung aus Lemberg erklärt Pater Stoja
lowski daß er dem Auſtrag des Nuntins Oeſterreich zu
verlaſſen nicht nachkommen werde

raukreich Am Sonnabend wurde der wegen Betrugs und
Beſtechlichkeit bei der Südbahn Gründung verklagte Senator
Magnier vom pariſer Schwurgericht zu einem Jahre Ge
fängniß verurtheilt Nach Fällung des Urtheils erklärte Magnier
wenn der Spruch dieſes Schwurgerichts kaſſirt werden ſollte
ſo würden ſich in n Frankreich keine Geſchworenen finden
welche ihn ſchuldig erklären würden Magnier wird Berufung
einlegen und verlangt daß er einen Monat in Freiheit belaſſen
werde um alle ſeine Gläubiger zu befriedigen Näheres über
Magnier enthält ein Brief unſeres pariſer Korreſpondenten
den der Leſer an anderer Stelle dieſes Blattes findet
Die Red

Jn St Etienne drangen am Sonnabend zwei Anarchiſten
in den Friedhof und legten in Kreuzform mehrere Exemplare
eines gnarchiſtiſchen Blattes auf das Grab Ravachol s
nieder Die Polizei fahndet eifrig nach den Urhebern dieſer
Demonſtration

Jn der Notre Dame Kirche zu Paris wurde am
Sonntag nachmittag ein Tedeum anläßlich der Siege in
Madagaskar adbgehalten welches der Erzbiſchof von Paris
leitete Der Präſident der Republikt Faure und die
Miniſter wohnten der Feierlichkeit bei Jn den meiſten
Städten Frankreichs fanden ähnliche Feiern ſtatt Zum
Beſten der von Madagaskar zurückgekehrten Truppen wurde
nachmittags unter außerordentlich großer Betheiligung der
Einwohuerſchaft auch ein glänzendes Reiterfeſt ver
auſtaltet Demſelben wohnte der Präſident Faure bei in
deſſen Loge befanden ſich auch der König von Portugal
der Herzog von Connaught der Herzog von
Leuchtenburg und der Prinz von Oldenburg

Aus Bordeaux wird vom 20 d folgendes gemeldet
Der Handelsminiſter Lebon welcher bei der heute nachmittag

ſialtgehabten Vertheilnng der anläßlich der Ausſtellung ver
liehenen Auszeichnungen den Vorſitz führte konſtatirte in einer
Anſprache den Erfolg und den Nutzen der Ausſtellung Der
Miniſter fügte hinzu Frankreich ſei an einem Kanipfe von
außerordentlichem Umfange und von außerordentlichem Intereſſe
betheiligt wie er gegenwärtig auf dem Gebiete der Jndnſlrie
und des Handels nicht unr in Europa ſondern auf der
ganzen Erde ſtattfinde Er habe neulich anf die Verluſte oder
Rückſchritte Frankreichs aufmerkſam gemacht habe aber ſeitdem
die Freunde gehabt den unbeſtreitbaren Aufſchwung der allge
meinen Geſchäftslage feſtzuſtellen Heute vormittag wurde
hier der TorpedobootTräger Fondre, von deſſen Bauart
bisher noch kein Schiff in Frankreich vorhanden war im Bei
ſein einer großen Menſchenmenge mit vollem Erfolge vomStapel gelaſſen Der Fondre iſt 118 m lang und vermag
acht 19 m lange Torpedoboote zu tragen

England Von gut unterrichteter Seite wird die Nachricht
der St James Gazette von dem Ultimatum an die
Republik Veneznela beſtätigt Das Ultimatum wurde dem
venezueliſchen Generalkonſul in London übergeben Daſſelbe
fordert eine Entſchädigung für die Verhaftung und Deportation
engliſcher Unterthanen und ſetzt genaue Bedingungen über die
Regelung der Grenzfrage zwiſchen England und Venezuela feſt

Aus Sanſibar wird vom 18 Okt gemeldet Hauptmann
Lawrence welcher eine Abtheilung der Eingeborenen Truppe
kommandirte wurde in einem Gefecht mit den Anhängern
Mbaruk s durch einen Schuß getödtet ſein Leichnam blieb in
den Händen der Feinde Die Kriegsſchiffe Phoebe und
Swällow haben ſich an Ort und Stelle begeben Ver

ſtärkungen der indiſchen Truppen gehen in kurzer Zeit nach
Mombaſſa

Rußland Zur Zeit halten im Kriegsminiſteriun
zwei Kommiſſionen Sitzungen welche für das Miniſterium
einen neuen Verwaltungsentwurf nach dem Vorbilde des
preußiſchen Miniſterinms ausarbeiten ſollen Die Kom
miſſionen haben auch Probeſtücke für eine neue Bekleidung
der ruſſiſchen Truppen zu entwerfen hauptſächlich der
Paradeuniformen welche viel prächtiger als die bisherigen anus
geſtattet werden ſollen Es ſollen wieder Bruchſtücke Kragen
ünd Sammet Aufſchlage ſowie für die Paradeuniform Helme
und über die Stiefel gezogene Hoſen eingeführt werden

Belgien Da der Geſundheitszuſtand der Königin
eine ſorgfältige Schonung erforderlich macht wird ſie wie ver
lautet den Winter im Süden verleben

Jtalien Nach den neueſten Nachrichten aus Maſſauah
iſt General Baratieri in Makale angekommen wo er die
h der Bevölkerung und der Geiſtlichkeit entgegen
nahm Ras Mangaſcha ſandte Prieſter an General Ba
ratieri mit der Bitte um Frieden Der Scheik Zala
ſandte eine Huldigungsbotſchaft an den General von Zeboul
aus wo er ſich mit ſeinen Truppen befindet drei Tagereiſen
von Antalo Der Major Toſelli wird in Antalo durch An
lage von Befeſtigungen einen vorgeſchobenen Poſten errichten
Arimondi Makale befeſtigen General Baratieri ſelbſt nach
Adna abreiſen

Nach einer Meldung aus Schoa iſt König Menelik in
ſeinem Zelte von einem Blitzſtrahl getroffen worden der
ſeine Zunge lähmte Eine Meldung aus Rom beſtätigt dieſe
Mittheilung mit dem Hinzufügen daß die Nachricht von dem
Tode Menelik s ſich nicht beſtätige Wahrſcheinlich dürfte dies
gänzlich unerwartet eingetretene Ereigniß die Zukunft der
Äfrikapolitik Jtaliens erheblich beeinfluſſen denn nach Menelik s
Beſeitigung würden die verſchiedenen Thronprätendenten ſich
natürlich gegenſeitig zerfleiſchen ohne an eine Hilfeleiſtung für
Ras Manggaſcha zu denken

Portugal Nach einer amtlichen Depeſche ans Goa
Kolonie in Oſtindien machen die dortigen Truppen gemein

ſame ſie mit den Aufrührern und geben ſich der Plünde
rung hin

Spanien Der madrider Jmparcial veröffentlicht ein
langes Telegramm aus Florida wonach die Verfaſſung er
cubaniſchen Republik von der proviſoriſchen Regierüng
nunmehr öffentlich bekannt gemacht worden iſt Sie beſteht
aus 23 Artikeln Jm 11 Artikel heißt es die Aufſtändiſchen
könnten ſich mit Spanien nicht in Unterhandlungen einlaſſen
weil es durchaus nöthig ſei daß Cuba ſeine völlige Freiheit
erlange Ein anderer Artikel beſtimmt daß der eubaniſche
Beſitz der fremden Regierungen die die Aufſtändiſchen als
kriegführende Macht anerkennen ſteuerfrei ſein ſoll Ferner
übernimmt die Republik die Zahlung aller durch den Krieg
verſchuldeten Anſprüche

Aus Ha vanna wird weiter gemeldet daß die Abtheilung
des Generals Oliver in der Provinz Remedios ſechshundert
Aufſtändiſche ſchlug Von letzteren wurden dreißig ge
tödtet und zahlreiche verwundet Die Spanier hatten drei
Verwundete

Türkei Die Nachrichten darüber ob die von dem Sultan
angenommenen armeniſchen Reformen durch einen
Hät bekannt gegeben werden ſollen widerſprechen ſich
Einerſeits berichtet das Reuter ſche Buregu vom Sonnabend
folgendes Der Erlaß des kaiſerlichen Hats welcher die Be
ſtimmungen des armeniſchen Reformprogramms veröffentlicht
wird binnen kurzem erfolgen Der nene Plan enthält die
weſentlichen Punkte des Entwurfes vom 11 Mai d J Die
Ernennung Feti Beys des Bruders des Gonverneurs vom
Libanou Namu Paſchas zum kaiſerlichen Kommiſſar für die
Durchführung der Reformen ſteht nahe bevor ſie wurde be
reits von den drei Votſchaftern gebilligt Die Dragomane
der engliſchen ruſſiſchen und öſterreichiſchungariſchen Votſchaft
begaben ſich heute zum armeniſchen Patriarchen und über
reichten ihm ein Kollektivſchreiben der Botſchafter welches ihn
um ſeine guten Dienſte zur Beendigung der armeniſchen Be
wegung erſucht Außer der Ernennung eines chriſtlichenAdlatus bei dem außerordentlichen Komniſſär und chriſtlicher

Adjunkten bei dem Generalgouverneur und den Gouverneuren
verfügt das kaiſerliche Jrade auch verhältnißmäßige Be
rückſichtigung des chriſtlichen Elements in den übrigen Aemtern
diesbezügliche Beſtimmungen werden der Kontrollkommiſſion
überlaſſen welche die Feldhüterzahl per Nahie beſtimmt die
Reformen werden auf alle aſigtiſchen Nahies mit chriſtlichen
Gemeinden ausgedehnt Die Kontrolle ſeitens der fremden
Delegirten wird durch direkten Verkehr der Botſchafts
Dragomane mit der Kontrollkommiſſion in Konſtantinopel
ausgeübt Dahingegen lautet eine Depeſche aus Konſtantinopel vom
Sonntag folgendermaßen Die feierliche Bekanntmachung der be
willigten Reformen durch einen Hat ſcheint aufgegeben zu ſein
Jm Hildiz Klosk finden täglich Berathungen mit dem Groß
vezier dem t des Aeußeren und anderen hohen Staats
beamten ſtatt eſtern wurde abermals Geld und Fleiſch an
die Softgs der verſchiedenen Medreſen Stambuls vertheilt
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18 Zöglinge der Militärſchnle in Pancaldi wurden wegen
Verſchwörung zu Gunſten der Herſtellung der Verfaſſung
Midhat Paſchas verhaftet Einer von ihnen wurde angeblich
gefoltert verrieth jedoch nichts

Japau Das Blatt Niſchi Niſchi Schimbun meldet aus
Sönl daß der Tod der Königin von der Regiernng von
Korea beſtätigt wird
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Ziehnng von 19 October 1595 Vormiltags
Nur die Gewinne über 210 Mark find den beire ffenden Nummer

in Pareutheſe beigefügt
Ohne Zewähr

294 408 23 698 300 918 32 1073 110 210 64 321 427 46 55t 638

Havre 19 OktFirma einann
Okt 92 59 per Hez 92,00 per März 90,25

V 10 Uhr 30 Min Hericht ver lumhburger
i mer n Com Knflee 00 nvornge Santoe per

Kaum behauptet
zAmsferdam 10 Okt Jara Kaffee xood vrdinnry 55

er ckxö k

110514 914 300 121 35 1500 01 312 961 300 111005 29 300
38 41 254 0 301 27 532 63 656 855 112142 500 88 311 404 40 75
638 41 1500 708 812 15 49 951 1500 61 113026 237 55 310 19 21
706 855 114080 201 518 1500 47 918 84 115072 306 405 9 513 667
94 717 93 968 116309 38 493 606 704 22 500 54 61 836 924 117131
301 16 92 410 30 0 59 816 49 51 77 300 118010 62 103 74 78 3000214 32 49 93 337 763 77 3000 57 119053 155 60 63 69 334 411 46

789 800 10 241 953 2159 41 220 500 62 95 311 471 79 786 93 953 3000 le 17 952 42
92 3051 115 252 319 67 437 65 685 797 4010 76 149 55 97 296 210 120144 46 61 82 234 310 52 450 57 90 587 638 91 773 800 989
415 45 532 631 52 80 754 806 76 977 53291 619 44 703 72 98 860 71 1500 121008 210 74 1496 560 591 618 599 54 723 903 27 122014Wiſſenſchaft Angſt Litteratur 6021 t 125 221 42 329 67 425 61 80 720 60 7015 4 68 116 254 365 7 185 222 74 87 316 474 595 601 753 921 39 94 1205 1150 25
84 581 669 758 10 000 538 76 77 973 8121 55 68 451 1500 545 58 151 270 572 601 52 813 954 121172 97 274 89 347 71 403 55 646 74

X Max Zöllner s neue Oper Der Ueberfall iſt 656 7ö2 87 3 9 000 960 300 9107 608 69 885 919 856 905 125186 334 473 762 65 811 51 930 73 1500 79 12191 204
von der Jütendan des Hoftheaters zu Weimar zur Aufführung 35 61 1500 84 701 29 12 8533 921 28 38 11032 88 28 818 665 7341 64 127230 82 95 418 993 95 96 128112 4591 92s berichtet bereits in den 140 314 94 410 528 76 87 628 74 748 913 12057 300 81 99 225 38 80001 564 780 837 1209125 332 423 538 656 937angenommen und wird wie man uns ericht 1500 517 49 58 631 820 973 94 13331 449 58 709 500 14 52 i 130051 177 410 94 671 96 816 938 59 3000 13410142 63 75 532nächſten Wochen daſelbſt als erſte muſikaliſche Neuheit der jetzigen 309 462 667 92 800 59 e e 58 J 35 5
Spielzeit in Scene gehen 16011 g 272 81 470 88 921 50 17051 82 500 208 976 424 798 133155 251 80 300 819 83 1500 554 537 8i1 131014 89 766geh 890 92 17 18130 261 82 332 359 467 543 702 18 65 863 79 3000 526 135111 23 45 353 85 407 11 51 598 1500 703 67 81 827 31 79

Aus Darmſtadt meldet der Draht vom 19 Die Juryzur Beurtheilung der für das Denkmal des Großherzogs
Ludwig IV eingeſandten Modelle bezeichnete das Modell des

Prof g er als zur Ausführung am geeignetſten
Fel x Philippi s s Schauſpiel Wohlthäter der Menſchdeit das dereils faſt über ſämmtliche deutſchen Bühnen erfolg

i gegangen iſt ſollte jüngſt auch am Deutſchen Theaters u burg zur Aufführung kommen Die dortigeCeſut hat jedoch das Stück verboten

Gerichtsverhandlungen

n Leip zig 19 Okt Untreue und eher

v 431 68 736 840 985
20068 444 1500 58 838 21041 117 657 784 22125 63 324 98 769

99 832 951 23022 500 354 468 96 557 638 48 703 835 214123 3090
29 2 874 78 939 25043 5900 z 445 71 94 533 741 839 954 26016
132 410 44 512 62 66 729 300 73 966 798 100 65 279 392 484 500n h e 17 o 76 2515 603 932 209071 157 328 414 546

30036 38 58 i So c 9 W 77,85 818 30 922 31159 l
387 537 662 713 32006 7 3324 441 24006 212 3000 346642 867 955 35261 77 n n 85 s 87 94 996 38010 44 115 39 46

83 293 94 501 e 16 e 45 74 96 715 37552 977 38055 252 70
303 64 487 537 1500 645 96 756 76 806 51 62 u 92 96 99 39058
267 88 307 11 12 76 300 499 615 77 829 300 940

40247 63 500 91 388 624 709 77 899 3000 t 73 J 4107238 570 651 972 82 e 695 781 803 92 43008 64 89 138 3000 3
J t 525 45 7 8 851 44077 238 53 88 ort 45 en
45025 500 397 4 619 901 6 96 46013 3000 161 211 384t u 79 587 e u 21 69 300 91 998 47061 81 e 47 448 73

921 136058 139 377 49 514 535 894 942 137002 60 20 304 40 48250 73 680 888 138144 338 390ſ 411 n c 569 652 67 755 871
927 91 139089 90 322 660 1500 81 300 84 991140559 504 713 z 141127 32 55 8 s 225 83 473 74 300 520
29 573 ,907 442140 84 718 30 37 143078 157 519 37 54 953144093 101 211 623 69 93 766 145176 300 351 522 98 746 916
146008 57 117 15 304 889 500 147004 258 62 478 88 54710 000 950 148212 35 377 498 513 807 13 902 33 149056 134
224 355 73 462 99 689 762 80 817 26 937

150030 44 145 81 352 84 625 83 781 871 951 300 151130 206 7
35 64 368 488 529 646 780 991 152089 144 93 300 3149 442 712 14
878 906 50 74 153089 179 372 421 96 300 578 154030 177 275 83
366 677 754 94 155105 239 43 74 335 645 64 712 156198 223 5552 343 452 517 691 716 974 157084 197 324 473 74 557 15815

94 293 345 99 411 87 613 84 865 159 37 42 76 276 304 43 712 14
160074 110 461 936 161105 380 90 502 702 910 41 162050 226

398 558 69 642 92 806 34 970 96 163 13 64 73 154 83 300 214 424
700 79 907 28 164254 300 56 87 498 633 190 34 4 r

v h Aufwärterin eine bisher u t holten e
60 jährige Frau der Untrene bezichtigt wurde Der Herr Vice
konſul übergab den Brief der Polizei die denn auch durch eine

ausſuchung ermittelte daß die alte Frau zum Anſtricken von
trümpfen für einige Groſchen Garn ſich widerrechtlich an

52012 105 4 5001 557 el 836 53143 311 579 691 739 835
464 789 91 92 846 98 943 55108 239 381 59 646 63 869 zeo8

64 119 1300 435 709 876 57030 58 233 1500 768 81 835 990 580295 J 13000 56 1500 70 708 827 73 59026 888 367 424 e 80

305 463
60196 308 510 54 78 0 734 66 6 76 349 1500 60

1560 e s 99 366 489 577 608 724 171038 197 373 468
78 825 98 172042 170 507 43 683 860 93 99 960 173069 105 2315 455
654 70 e x 830 10 000 981 174049 56 82 335 559 750 300 842
909 87 123 62 84 302 21 405 26 87 728 32 179128 48 212 30006 83 535 38 S r 30 71 177147 51 96 291 386 492 608 33

1 212 324 52 63 3000 492 94 788G 444 565 78 81 756 930 e 107873 900 h 15 179068 169 258 300 673 835 1500 S ieeignet hatte Dabei ſtellte ſich aber auch noch heraus daß die 30 503 691 717 20 39 962 66 e 380 473 504 613 843 962 180017 1500 197 217 30 391 575 82 670 735 941 181146 456Uuſwärterin Wolle an ſich genommen hatte die zum Ausſtopfen 85 H 85 3 79 a 93 83 74 66187 285 c c 1500 96 552 81 3000 664 71 81 300 734 46 87 90 840 906 500
der Fenſterritzen gedient hatte Wegen des letzteren Diebſtahls
wurde die Frau freigeſprochen wegen der Aunetgnung von Garn
dagegen zu einem Tag Gefängniß verurtheilt Die hieſige

Gerichts Zeitung referirte über den Fall unter der Spitzmarke
Thue recht und ſchone niemand Durch die Form dieſesReferats fühlte ſich Herr Vicekonſul Müller beleidigt es

wurde Officialklage erhoben und Redacteur Bulla von der
Leipziger Gerichtszeitung heute durch das Schöffengericht zu

drei Wocheu Gefängniß verurtheilt Das Urtheil wird
augefochten werden

Frankfurt a 19 Okt Unterſchlagung DieStrafkammer Wedel den Verwalter der Reiſekaſſe des
Deutſchen Buchdruckerverbandes wegen Unterſchlagung
von Verbandsgeldern zu 6 Monaten Gefängniß

Eſchwege 19 Okt Beleidigungen Gelegentlich des
letzten Wahlkampſes hatte Pfarrer Jskraut über den frei
ſinnigen Cigarrenfabrikanten Heſſe in Hinſicht auf ſeine Fabrikate
ungünſtige Gerüchte verbreitet Heſſe nannte den Pfarrer
darauf einen Lügner Es kam zur Klage Ein ſchöffengericht
liches Urtheil diktirte Heſſe 30 der wieder verklagte Jskrautwurde zur gleichen Strafe verürtheilt Die Sache änderte ſich
in der zweiten Jnſtanz vor der kaſſeler Straffammer Hier
wurde e W und Jskraut auf die Wiederklage hin
zu 100 M und Tragung ſämmtlicher Koſten verurtheilt Jn
derſelben Angelegenheit ſteht auch noch eine Verhandlung gegen
Prof Stengel Marburg aus

Hangdol Gewerbe und Verkehr

50 8158 212 834 695 751 812 57 941

80156 268 94 927 55626 966 85 S 2931500 250 73 378 5 25
2 533 55 S e es

142 423 58 506 25 92 s n 79 193 244253 70 77 389 e 780 881 n 890
74 798 849 9

30021 38 7 3000 326 75 464 577 300 633 734 865 95591115 vo 45 die 55 411 54 88 a 744 872 865 87 977 92059 131 48

5000 290 300 505 745 84 93026 197 268 403 24 48 509 68430 979 88 i 53 497 518 51 625 51 704 95255 440 99 605 886

28 677 981 98507 735 59 811

S J SDi

182135 448 500 596 897 961 1500 93 183181 459 690 184 28 34 169
537 53 185235 40 52 63 333 463 702 21 500 186032 46 300 59200 86 318 492 682 0 869 78 943 187458 539 500 67 3000 797
801 gye 41 300 986 r re 63 978 79 189151 53 85 242 328 412
26 68 79 8000 517 38 624 8190035 147 209 311 12 u 691 916 1500 191023 70 113 209 512

15 97 607 70 772 922 67 192189 375 435 75 561 650 789 193 05 100
304 487 847 77 967 194018 8 88 90 94 111 594 601 703 28 53 81947 414 22 593 645 702 829 916 43 77 196009 65 149 262
3000 4 784 900 197319 427 540 759 920 92 98016 175 3945z s 3000 629 972 193013 32 60 184 92 500 289 308

200042 111 30 88 337 75 410 747 807 929 201 150 67 288 639 54
r 76 r 57 60 625 500 786 995 203041 300 235 87 357
77 564 682 825 906 204025 53 71 154 249 349 75 92 502 48 68 638n 762 897 290 52 689 146 60 285 398 426 578 638 81 947 206 138

383 90 447 51 10000 90 695 743 54 971 207240 396 453 672 74357 78 892 Was 3000 5 439 573 3000 84 918 49 209070 87
94 524 634 717 30 78 500 837 948 76

210097 120 36 92 290 57 555 211030 246 96 1500 881 459 70
712 29 46 212326 73 538 64 77 345 z 65 915 49 66 67 21301227,77,174 357 498 3090 624 3000 32 726 850 54 82 912 214063 653000 32 726 8

89 650 63 77 80 852 89 924 577 300 357 404 62 546 723 873 216019
37 8 o 51 68 804 22 27 76 1500 217029 36 41 203 74 357 97638 68 788 218237 73 363 T 630 885 1500 82 219 161 457 94 505

20 15 000 66 11500 91 601 87010 41 115 327 549292 300 376 643 701 84 959 107071 1500 113 99 319 43 78 626 7851 97 174 260 480 624 749 887 904 109364 65 560 712 o 14

2 Ziehung der 4 Klaſſe 193 Königl Prenß Lotterie
Ziehung vom 19 October 1895 N ittagHur die n 210 Mark ſind den erzer Nummern

in P SfkatOhne Gewähr

102 33 44 95 231 88 402 30 501 730 802 43 45 910
7650 76 880 2053 219 346 425 yo6 43 548 660 802 3000 8 231 94 85 300 331 608 13 44 90 888 5000 2204

564 96 725 69 82881 6

220074 116 356 466 538 85 693 500 866 74 926 83 221800 722
911 69 222003 56 116 91 427 597 223067 85 177 260 86 321 57 842
936 38 224083 201 27 50 346 51 407 11 13 32 35 225459 518

4 17261 We s 88 57 77
724 h 805 18 65 78 915 57 94 1190931656 269 377 461 8 W

120000 185 375 579 4 54 gros 193 47 254 300 57 63
5 143 241 361 62 545

124011 229
40 990 4 24 127 445 z s 68 647 720 803 dis 300 84

4 vor 3152 65 679 743 65 93 893 99 91 14 426 98 7165 47 59 938 78 300 125333 535 r 737 868 126121Nach dem Akt wurde ein Verband zur gegenseitigen S5128 439 88 90 594 6071 93 122 284 637 746 1500 47 80 875 85 7052 u O 3914 1500 450 S 665 757 8890 127039 45 167 255 534 654
Rückversicherung von Unfall Versicherungen für die 250 71 74 300 421 8035 50 339 77 441 91 657 850 60 973 500 9014 767 2 99 128349 453 604 742 129064 78 178 81 482 782 801
e un ad Handels warine errichtet welcher am 15 d in 156 65 74 584 601 718 60 130138 219 406 791 901 36 131101 5 W 847 77 916 132007

di tie e e e e t
Nach einer Meldung der Kölnischen Zeitung aus London hätte 138 e 5 556 623 795 i 70 1500 498 519 959 17 729 806 1500 38 982 1 rösois 194 255 90 4311 87

5die Pforte mit der Ottomanbank die Vm wandlung der
s prozentigen Zollanlieihe in eine 4prozentige abgeschlossen

Die Berliner Kunstdruck und Verlagsanstalt Kauf
mann bestätigt den ausserordentlich günstigen Abschluss des Verkaufs
der Cart nnazen Patnte für Oestereich Vngarn an eine Gesel ischaft
unter der Führung des Ritters von Schöller mit dem Verkauf der

427 91 456 613 925 17148 822 10 o00 62 10 78 939s 1300 480 537 612 714 5 47
363 427 i 850

624
691 742 68 980

825 75 76 280961 104 34 90 3000

11300 797 902 47 16068 119 933
500

137016 69 500 125 500 264 316 59 87 641 816 990 138146293 559 620 758 78 875 905 309 tsv o 67 70 282 318 71 300 444

1500 159 92 247 377 425 686 719 845 900 80 141348

2 983 19016 1500 44 57 137 258 80 70 532
140000 368 21046 131 41 500 93 293 99 335 533 50 90 1500 663 t 989 142048 169 350 416 507 659 705 904 49 143 106

i 23062 unee 2 96 144034 7ſag 377 gfy 44 224 41 66 t Zyi 235 80 578 684 748 827 79 929 83
174 99 315 636 860 500 72 953 145026

1 39 225 94 420 35Patente an andere Länder wird vorgegaugen 370 658 25077 227 74 384 971 480 525 88 755 955 147010 500 87 250 70 404 607 99 1300 87Die Eisenwerke Gaggenau fordern zur Zeichnung von 500 536 679 909 38 95 3000 9 e e e 478 500 52 754 68 884 943 Table 232 97 576 1500 678
2,400,000 M Vorzugs Aktien auf bei Zeichnung einer Vorzugs Aktie
wuss eine Konvertirte Stammaktie sowie 250 I und 10 M Stempel banr
erlegt werden

Dividen den Die Mecklenburgische Priedrich Wilhelm
BPisenbahn Gesellschaft vertheilt eine Dividende von 2 ProzDer engere Aunsschuss der Italienischen Mittelwesrbahn
beschloss dem Aufsichtsrath für das mit Juni beendete Betriebsjahr
25 Lire Dividende vorzuschlagen Die Erste Kulmbacher Aktien
Exportbierbrauerei beantragt 30 Proz Pividende 29 Proz im

J

29053 86 143 300 256 95 308 80 552 633 715 70 1560
589 689 880 33943 97 115 60 255 519 715 46 921 34613 101 60 4

808 31 1 61 929 300 95
5 143 273 465 570 671 732 41273 42098 248 r W490963900 8 eihs 246 321 791 894 44730 36

38 47 478 87 503 1500 4 42 707 39 h

0441 859 36057 92 722 812 948 s 8 36
6414 38214 352 477 511 626 720 300 45 54 58 863 39104 7006 62

40017 85 139 449 Bee
4896 162 271 7438

711 1500
150057 58 64 155 99 260 547 77 J o t 786 13900 151098 108

257 413 83 597 7 1300 763 71 875 152049 224 48 51 395 567620 807 72 999 153050 147 210 5 401 47 65 529 33 695 776 84
809 77 944 154554 906 11 155037 133 247 393 600 7 724 849900 156268 1500 442 621 300 42 70 719 810 1500 c 966 157
92 336 442 519 39 66 652 55 732 876 962 158096 1 76 4577 Ding 723 74 827 159110 13000 292 466 81 800 724 52 S 86

5 v 88 0 3 g 20 24 58 u 333 55 300 487 1500 e 820 36 96 915 17 162261 416
Vorjahre o et 77 e t b i i eco e 49 98 487 52i 26 53 556 1509 623 736 869 163081 93 506 96 621 790Lod 1 k z 89 677 s 57 so 164081 374 82 486 578 774 914 72 45 53 281 585 623 968Zahlungseinstellungen o d z 19 Okt Die alte Woli i 81 100 52 60 346 586 607 s St 930 du e 107018 20wanren Fixma M PalkowsKi hat die Zahlungen eingestellt Die 50182 202 500 94 17 516 631 854 936 83 51043 165 86 90 233 99 384 s00 540 51 921 7 2377 29 292 650 791 68 92 830
FPassiven sollen bedeutend sein 233 373 676 87 701 52001 1 229 523 97 716 22 76 811 41 902 1800 915 52 79 81 169539 65 165 273 331 81 3000 574 3000 901 32

Rio de Janeiro 18 Okt Telegr Weohsel auf London 10
Buenos Ayres 18 Okt Telegr Goldagio 231

30 100
82 92 708 40 942 300 91 5716 s h 95 563

1300 44
1 336 402 27 7

604 16 19 735t 94 547 739 891 962 59219 417 3000 528 le W äbos 31
000 53662 f800 164 77 468 70 300 630 825 31 54391 685 c5104 o 28 33 39 832 h e e e e25 500 416

4 176096 227 50 70 355 448598 793 836 83 989 177071 3000 139 3000 257 201 23 51 669 761Wanren und Prodaktenbretehte 83 e e e l e n e e e e e e 107 des 170007 60 01 186 55

Getreide e le r e60 688 74 90 g688
2 811 915 50 65011 3000 68 90 182 201 74 387 88 401 623 3014 48 26Leipaig 19 Okt Weizen per 1000 kg uetto inländiseher alter 63250 60 893 905 49 300 70 67246 311 496 579 681 901 50 So S 42 x t n 733

und neuer 140 145 M bez u Br do ausſüundischer 140 165 A 49 238 346 68 461 68 623 29 703 14 976 69145 91 221 3000 38 820 915 88 185203 481 513 3000 601 25 42 500 90 875 925 33 49bez u r Fest Roggen per 1000 kg netto inlündisecher alter 56 635 722 55 886 88 186002 71 101 208 326 73 411 566 623 707 z 187060 173 1500 203
und veuer 123 130 M bez u Br do auslündischer 123 125 M 20169 25 22 96 571 Z1241 410 3518 4472 300 900 42 577 8000 434 616 82 775 903 188000 366 13000 71 79 447 15 5288des u Br Fest Gerdte per 1000 kg notlo Bruugerete l wen u re e e e e 1800e So e We 91 291 800 40s don lis do
i e r z Th über Notiz MAuhl u Futterwaare 570 600 76 720 42 55 902 76355 411 830 722 71 807 30 42 500 754 e Wo 69 339 635 73 98 834 912 62 131145 J 26i 80 93Hier a neuer i123 129 p z tet ineig 708 e u t h 51 e 6 351 M 485 510 36 1500 g60 89 894 192i57 50 240 558 88 n u o 279

e 9 o 07a n r 9 n Wenn le ruhig hleteiiguer 89077 240 456 t et 96 949 81020 82 167 211 65 494 859 768 253 39 907 a 0600 390 08 te neuer 132 t loco ruhig r 51555 54 r 447 A 48 5 518 e i 197 e t sis o 77 198112 2s 000 heuer 6 a 2 35 5026 zh h e e n l e e le z9 I 02 2 7olt e m hinte e e u re erenna die bat alt 13 80 8000 19 103 n e W atte er do n s s er o h e e
2

er Okt Nov 1 l 50 pet April Aiai 123 Boe Ualer les 114 117 90224 35 61 z 404 6 96 500 78 688 500 922 e 48 213 205318 416 25 706 52 823 951 206000 22 125 44 81 250 62 576 614
e Wien 19 Olt Weiren per Herbst 6,70 Gd 675 r ver 3000 511 22 53 61 570 928 92023 53 131 86 1500 359 96 S 1500 A 702 207 198 239 38 18000 454 623 69 909 208233 300 le
Fran 7,10 G 7,18 Br Roggen vor Herbet 6,41 Ga 642 Br 8 93105 18 263 389 135 82 S 855 91013 61 500 889 91 319 89 561 74 806 14 916 209006 159 92 204 9000 37 d25 500

än 6 e in 3 Br ver a e i e e e e aFrübj 6,66 Od ö 56 Br Ilater per Herbst 6 12 G ö,14 ör per PFrühj i 6969144 257 426 868 927 97076 129 293 332 43 459 78 631 21044 70 157 266 355 79 413 577 696 97 809 987 211031 47 76
80 ad 6,82 r wen len erb 980 a h 3 84 c S T 32 358 618 23 721 29 69 38 J S K8 u 2 d S 338a er e 2 o r Wer vo de 501206 316 545 e3 ehe S n e 91r r rei 6,84 Gd 6,86 Br Rogg r lorbs 95 Gd d,d7 Br 9 517 Ga 6,10 Br Uater vor cerlg 5,73 Gd 5,74 Br per 637 27 9 8514 3000 989 102291 373 81 413 103 97 29 300 15150 96 99 412 27 71 516 29 350 90 42 44 732 955i e t t e h e W d 398 t 800 du u do o o o ehe n e e rrav 9 Br 91 7i8 47 85 971 859 0 992 106023 172 222 2 50 529 715 30 39 543 81 766 868 98 911 218103 35 248 915 551 613 21 9085 248 e09

Amsterdam 19 Okt Weizen aut Termine fest per Nov 93 600 197038 116 214 197 610 758 81 916 963 108t22 286 4099 720 99 300144 do ver Mire 150 Roggen loco do auf Tarinine kest por Okt 465 1500 91 850 109507 8000 79 125 51 200 1500 322 587 699 300 181 268 95 418 838 221019 210 310 73 13000 432 824

per älürz 101 u e d 64 79 976 do S S s z 622 42 7Antwerpon 19 Okt Weizen behauptet 1 54 85 530 691 8483 954 111065 239
Raler ruhig Gorste behauptet 720 g 919 78 112097 131 206 9000 339 415 6283 7 223083 300Koxgen rubig 9 818 800 8600 599 890 9599 e 182 42 92 225 50 1500 590 608



nur für diese Tage

Halle a Gr Steinstrasse 87

v gewähron Ausnahmepreise an vämmllicho

Teppiche Fellvorlagen Portièren
Gardinen und Tischdecken

von ontag den 21 bis Sonnabend den 26 d Its

Vorlcauif eine Auswallgegen Bann 0 sendungrenm
r S

S r 7 J he W ea W

e

Beste r 10 gere Halle a Alte Promenade 3Se Wir stellen hiermit in unserer gegen Diches und PFeuersgefahr gesicherten

am u engere r e
und Abitarien zen ereiting

d ge Eigenes II men 2
Sa

S StahlkammerGelegenheits SSeſchenhen Scehrrank e Müächer
S Art empfehle meine

S S Ahthei in verschiedenen Grössen welche unter eigenem Verschluss der Miether stehen behufs Auf

u S Fanrii lang bewahrung von Werthpapieren ete zur Verfügung des Publikums Jahresmiethe jo nach Grösse
r
n S 50 Pig
S Alhbin Kentze

Schmeerſtrafze
24 Geschlossene Depöts

I 5 V ſt S VII Geld Lotteriel Hauptgewinn 100,000 Mark

Glü förper und Billigkeit weit übertreffend S Halle a S Otto Hendel Sortiment

Instaliatenren gewähre Rabatt

für die Zwecke des preußiſchen Vereins

Delte vollkommenſte Peleuchtung reis des Looſes 3,30 Marr

Completter Apparat Mk 7,50 p Stück
Die allgemein als vorzüglich auerdannten W

G San Geiſtſtr Schuhe n Stiefeln

e Staalen r vonQuech her eleete Kpiegelglaer gto Per h

e r C BuchallaActienspiegelfabrik in Fürth Boyern
Fabriken gegründet 1746 ad Gr Steinſtraße 11Carl Roch ſche

Pfannkuchen und

Kartoffelkringel er Sie an ne an 47Pfannkuchen u Koartoffelkringel 5 J enten

mit Vanillegnf von
wunderbarem Geſchmack

Apel n zu ahinthen
el un ahynnnach Art der Dresdner Sahnen
kuchen angefertigt

Zerliner Aapfkuchen
das feinſte ebäck welches

überhanpt exiſtirt
Schleſiſchen Strörßelkuchen

S feinſte geriebene Napfkuehe
d Bisqquit Chocoladen nd

Makr z TS e e e u wa e aeine groſt voller Geba 2rſchma t h geeignet das Kind vor den Folgen fehlerhaſter Gwührmng als Slrophuloſe Drüſen Darmkatarrh Rhachltis Knochenar r geh Herreuſtr I Ferijggewwer krantbeten u ſ w zu hüben
Jn Packeten und Düten zu 10 20 30 und 60 4n en Schankhbier Z Cari Koch s Nähtzwieba Fahriß

und liefert 40 Flaſchen für Wk 3 frei Hans in Fäſſern von 20 Lir ab

M n ö ne eJ 4B9 Martinſtraße 24 s ſowie in allen beſſeren Colonialwagren und Drogen Handlungen

nehmen wir zur Aufbewahrung in unseren Tresors entgegen

vom Rothen Kreuz

Alles Lisher ge Glühlicht durch Leuchtkraft Hgzltvarkeit der I einſchließl Reichsſtempelſtener Für Porto und Gewinnliſte 30 Pfg extra

Glühkörper incl Montage

General Vertreter für Halle a Thüringen und

Nur Carl Koch s Aährzwiebach
kommt ſeiner Zuſfammenſtellung u Wirkunnoch der Muttermilch gleich 3

J Aur arl KLoch s NRährzwiebach

wirkt ernährend und gedeihlich

Aur arl Kochrs Nährzwieback
alle Verdauungsſtörungen unmög

lich Man gebe daher den Kindern wenn
e ſie gedeihen ſollen Carl Koch sNährzwieback Derſelbe beſitzt den

höchſten Nährwerth befördert die Körper
zunahme ſtärkt den Knochenbau und iſt

Kürzere Miethsdauer nach Vereinbarung t

Ich habe mich bier
Vriedrichstrasse 41

als prakt Arzt und Geburts
helfer niedergelassen Sprechstunden 8 10 und 3 4
Sonntags 9 UhrDr med Max Panſzer

9

Am 25 Okibr begimt ein

neuer Gursus
S für Herren und Damen zur
D Erlernung der Zahnteehnik
3 Plombiren spec Gold Zahn
8 extraction Meldg v 5 Ubr

c

5

A Botho St r
früher bei Prof Hollaender

69282903880 2680689926988

e u eFür Hausfranenehe alter Wohflſachen aller

Art gegen Lieferung von Kleider
Unterrock und Mantelſtoſſen Damentuchen Buckskin Portieèren Schlaf
und Teppichdecken in den neneſten
Mauſtern zu billigen Preiſen durch
R EBiehmann Ballenſtedt a H

leiſtungsfähigſte Firma
Anngahmeſtelle und Muſterlager

für Halle a/S bei Fran Klnuss
Svpiegelſtr 2 u Fran L Querfurth Land wehrſtr 21 r

EBIE ars
werden ſofort ſauber und billigſt neu
bezogen Großes Lager von Billard
tuchen aller Qualitäten Elfenbein
und MaſſezBällen Zählapparaten
neueſter Conſtruction und Erſatz

S theilen hierzu Stammgueues ſowie
ſämmtlichen BVillardutenſilien

A Timnpel
Werkſtatt für Billardarbeiten

Haarlemer Hyacinthen

nur Prima TalſpenQualität S S
12 Slüch e
derſchönften e hnat
nud neueren We biumen
Sorten S Seina

u ein div Sort etefür Garten S Gemisehte
und Gräber R GSortimente
Cataigge l hynciaiben
und ande Culturgläser
Moritz Bergmann

m Halle aS mrPoſten Pfeilerſpiegel Reſt aus

einer Konkursmaſſe billig Geiſtſtr 31

Die beste Peder ist

e e ermeeAug Feady

Leipziger Str 22

Die Expeditlonen der Saale Zeilkung
befinden ſich

Gr Ferllin Uene Promenade 1 und
Markt 24 Waagegedäude

Für den Anzeigentheil verankwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Beiblälkern und Unterhaltungsblatt
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